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Künstlerische 
Positionen zum 
Wohnen

25.10.24
– 16.02.25



WILLKOMMEN IN 
OUR HOUSE
Das Museum Giersch der Goethe-Universität be-
findet sich in einem Haus mit Geschichte: 1910 als 
Wohnvilla gebaut, später Sitz der Spanischen Han-
delskammer, ist es seit dem Jahr 2000 ein Museum. 
Die familiäre Atmosphäre der ehemaligen Privat-
räume fasziniert seit jeher und bildet den Ausgangs-
punkt dieser Ausstellung zum Thema Wohnen. 
Nichts ist so privat und öffentlich, so persönlich und 
politisch zugleich wie das Wohnen. Wie wohnen wir? 
Wieviel Wohnraum können wir uns leisten, und wie 
gestalten wir ihn? Diese Fragen greifen die Künst-
ler*innen mit ihren Werken auf. Die Ausstellung ist 
dabei als Wohngemeinschaft zu verstehen. Jeder 
Ausstellungsraum ist einem oder einer Künstler*in 
gewidmet, die mit ihren Arbeiten dort „einziehen“. 
Zu sehen sind Werke zeitgenössischer Künstler*in-
nen wie Susanne Kutter oder Matthias Weischer, 
der sich mit dem Interieur als ästhetische Bühne be-
schäftigt, aber auch historische Positionen wie der 
Wiener Fotograf Robert Haas oder die Frankfurter 
Fotografin Inge Werth. Im Erdgeschoss und Treppen-
haus setzt sich Zilla Leutenegger in ihren ortsspezifi-
schen Installationen mit der Wohnvergangenheit des 
Museums auseinander. Darüber hinaus werden ge-
sellschaftspolitische Themen reflektiert: Francisca 
Gómez beschäftigt sich mit der prekären Wohnsitua-
tion geflüchteter Menschen, Karolina Horner und Eli-
zabeth Ravn setzen sich mit den Herausforderungen 
des Corona-Lockdowns auseinander. Jana Sophia 
Nolle und Jakob Sturm widmen sich ortsspezifisch 
der Wohnsituation in Frankfurt: So entwickelt Nolle 
eine neue Arbeit, die sich mit der wachsenden sozia-
len Ungleichheit auseinandersetzt. 
Marcus Morgenstern und sein Team haben für die 
temporäre Museums-WG ein Ausstellungsdesign 
entwickelt, das eine neue Öffnung zeigt und neben 
der Küche auch ein Wohnzimmer umfasst, das die 
Besuchenden zum Verweilen und Austausch einlädt.
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1	 Matthias Weischer — Lampe und Laute, 2024 
	 © VG Bild-Kunst, Bonn 2024
2	 Zilla Leutenegger — La Notte, 2018
	 Courtesy of the artist and Galerie Peter Kilchmann, Zürich. Foto: Ron Kamrau
3	 Francisca Gómez — 3,5 qm (Ist jede Architektur bewohnbar?), 2016 
	 © Francisca Gómez
4	 Robert Haas — Wohnung Hayek - Blick in das Wohnzimmer, 1938
	 © Robert Haas, Wien Museum
5	 Karolina Horner — Familienalltag im Corona-Lockdown: Porträt Familie L., 2020
	 © Karolina Horner
6	 Susanne Kutter — Die Zuckerdose, 2011
	 © VG Bild-Kunst, Bonn 2024
7	 Inge Werth — Aus der Fotoserie „Im Bett“, o.J.
	 Historisches Museum Frankfurt, Inge Werth
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VERANSTALTUNGEN

OUR HOUSE IS OPEN!  
VERNISSAGE FÜR ALLE.

Do, 24.10. — 17.00 Uhr

Bis 21.00 Uhr: Offenes Atelier

17.00 Uhr: Führung für Studierende

19.00 – 20.00 Uhr: Grußworte und Einführung 
in die Ausstellung. Es sprechen: 
•	 Ina Neddermeyer, Direktorin MGGU
•	 Prof. Dr. Viera Pirker, Vizepräsidentin der  
	 Goethe-Universität
• 	Karin Wolff, Geschäftsführerin Kulturfonds
 	 Frankfurt RheinMain GmbH
• 	Dr. Katrin Kolk, Kuratorin der Ausstellung

20.00 – 23.00 Uhr: Dmitry Teselkin experimen-
tiert mit elektronischer Tanzmusik.

WOHNUNGSLOS – OBDACHLOS? 
EIN GESPRÄCHSABEND.

Do, 21.11. — 18:30 Uhr

Diskussionsrunde mit der Künstlerin Jana So-
phia Nolle, Anna-Katharina König (Doktoran-
din FAU Erlangen-Nürnberg), NN, moderiert 
von Dr. Sarah Tacke (Leiterin der ZDF-Redak-
tion Recht und Justiz).

HOUSING AND…

Mi, 04.12. — 18.00 Uhr 

Ein Vortrag von und mit Zilla Leutenegger im 
Rahmen der Ringvorlesung des Center for Cri-
tical Studies in Architecture zu Gast im MGGU.

BILDERGESPRÄCH MIT 
ANGELIKA GRÜNBERG

Sa, 14.12. — 15.00 Uhr

Bei der Methode des Bildergesprächs eignen 
sich die Teilnehmenden in einem Gedanken-
austausch die Bildinhalte selbst an. Ausgangs-
punkt ist, dass jeder Mensch eine individuelle 
Wahrnehmung hat. Unterschiedliche Zugänge 
können gleichberechtigt nebeneinanderstehen, 
da es nicht um die „richtige“ Interpretation geht.

Mit Ihrer Teilnahme 
ist das Einverständnis 
für die Aufnahme, 
Speicherung und 
Veröffentlichung 
von Bild- und Ton-
material verbunden. 

Kostenfrei

Kooperation mit 
der Frankfurter 
Juristischen  
Gesellschaft

Kostenfrei

Die Veranstaltung 
findet auf Englisch 
statt. 

Mehr Infos unter  
criticalarchitecture 
.org

Kostenfrei

Gastveranstaltung 
der KunstGesell-
schaft e. V.

Museumseintritt



4 € zzgl. Eintritt

4 € zzgl. Eintritt

4 € zzgl. Eintritt

4 € zzgl. Eintritt

4 € zzgl. Eintritt

4 € zzgl. Eintritt

Kostenfrei,  
bei Vorlage eines  
Studien- oder 
Ausbildungsnach-
weises

Kostenfrei via Zoom, 
Anmeldung:  
anmeldung@
mggu.de

FÜHRUNGEN
 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

So, 03.11. / 17.11. / 01.12. / 15.12. / 29.12. / 
12.01. / 26.01. / 09.02. / 16.02. — 15.00 Uhr

ABENDFÜHRUNGEN

Do, 07.11. / 05.12. / 09.01. / 06.02. — 18.00 Uhr

DIREKTORINNENFÜHRUNG 
MIT INA NEDDERMEYER

Do, 13.02. — 18.00 Uhr

KURATORINNENFÜHRUNGEN 
MIT DR. KATRIN KOLK

Do, 28.11. / 16.01. — 18.30 Uhr 

FÜHRUNGEN IN ENGLISCH

Do, 14.11. — 18.00 Uhr
So, 02.02. — 16.00 Uhr

FÜHRUNG IN CHINESISCH

So, 08.12. — 15.00 Uhr

FÜHRUNGEN FÜR STUDIERENDE 
UND AUSZUBILDENDE

Do, 14.11. / 23.01. — 18.30 Uhr 

Tizian Holzbach und Hannah Maximini, stu-
dentische Mitarbeiter*innen am MGGU, geben 
Einblicke in die Ausstellung, ihre Entstehungs-
geschichte, und die vielseitige Arbeit des Ku-
ratierens.

DIE AUSSTELLUNG ONLINE ERLEBEN 
– GANZ BEQUEM VON ZU HAUSE AUS

Di, 26.11. / Mi, 15.01. / Do, 13.02. — 19.00 Uhr



Kooperation mit 
dem Institut für All-
gemeinmedizin der 
Goethe-Universität.

Kostenfrei,  
Anmeldung unter  
anmeldung@
mggu.de

Exklusiv über die 
Website der Frank-
furter Stadtevents 
buchbar:  
frankfurter- 
stadtevents.de

Mindestalter ist  
14 Jahre

Kostenfrei,  
Anmeldung unter  
anmeldung@
mggu.de

Weitere museums-
pädagogische 
Angebote wie 
Workshops für 
Kitas und Schulen, 
Familienprogramme 
und Kindergeburts-
tage finden Sie auf 
mggu.de.

Bei einer Führung 
vor Ort ist zusätzlich 
der Eintritt zu 
entrichten, bei einer 
Online-Führung 10 €.  
Eine Führung in 
Fremdsprache  
kostet weitere 20 €.

FÜHRUNGEN UND WORKSHOPS 
FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ

Di, 05.11. / 03.12. / 21.01. / 
04.02. — 15.00 Uhr

Im Anschluss an eine thematische Führung 
findet ein kreativer Workshop statt, in dem 
künstlerische Techniken ausprobiert werden. 
Zu dem Angebot können sich Teams anmelden, 
die aus einer Person mit leichter bis mittelgradi-
ger Demenz und einer Begleitperson bestehen.

FÜHRUNG MIT WORKSHOP 
„RÄUME ZEICHNEN – INTERIOR 
DESIGN LEICHT GEMACHT“

Sa, 23.11. / 08.02. — 11.00 Uhr 
Do, 12.12. / 30.01. — 17.30 Uhr

In einer Führung durch die Ausstellung erhalten 
die Teilnehmenden zunächst einen Eindruck ei-
niger künstlerischen Positionen zum Wohnen. 
Anschließend können sie in unserem Kreativ-
raum mit Papier und Stiften ihren Lieblings-
raum entwerfen und zeichnerisch umsetzen.

SONDERFÜHRUNGEN IM MUSEUM 
ODER VIA ZOOM

Termine nach Vereinbarung 

Eine Sonderführung kostet 
Di – Fr: 75 € / Sa + So: 80 € / feiertags: 95 €. 

PROGRAMM FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Sa, 30.11. — 12.00 Uhr

Das Satourday-Familienprogramm (Führung 
und Workshop), für Familien mit Kindern ab 5 
Jahren.



Weitere Ermäßi-
gungen auf unserer 
Website mggu.de

Sonderöffnungs-
zeiten nach  
Vereinbarung

MUSEUM

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstags – Sonntags	   10.00 – 18.00 Uhr
Donnerstags 	   10.00 – 20.00 Uhr
25.12. / 26.12. / 01.01.	   10.00 – 18.00 Uhr
24.12. / 31.12. 	   geschlossen

EINTRITT

Erwachsene 	   7 €
Ermäßigt 	   5 €
Personen unter 18 Jahren	   kostenfrei
Personen mit Goethe-Card	   kostenfrei

VERKEHRSVERBINDUNGEN

U-Bahn U1, U2, U3, U8 
→ Schweizer Platz
Tram 12, 15, 16, 17, 21  
→ Stresemannallee/Gartenstraße

KONTAKT

Museum Giersch der Goethe-Universität 
Schaumainkai 83, 60596 Frankfurt am Main

+49 (0) 69 13 82 101 - 0

Beratung zu Führungen und  
Kinderprogrammen unter  
+49 (0) 69 13 82 101 - 22

info@mggu.de
www.mggu.de




